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Geschäftsfälle (z.B. Einkauf von Waren, Entnahme aus der Kasse etc.) verändern die Konten. Diese Veränderungen müssen auf den jeweiligen Konten eingetragen (d.h. verbucht) werden. Folgende Überlegungen sind hierbei notwendig:

 Handelt es sich um ein aktives oder ein passives Bestandskonto?
 Auf welcher Seite des Kontos (Soll oder Haben) trage ich eine Zunahme 
   ( Bestand am Konto wird mehr), auf welcher Kontoseite eine Abnahme 
   ( Bestand am Konto wird weniger) ein?

Ein Geschäftsfall betrifft mindestens 2 Konten, d.h. es werden mindestens 2 Eintragungen vorgenommen: eine im Soll und eine im Haben.


 Beispiel zur Eintragung auf Konten:

Am 13.10.2003 kauft die Firma Baustoff GesmbH Waren (Zement) um 1.500,-- und bleibt dem Lieferanten Baumax den Geldbetrag einstweilen schuldig (Konto Lieferverbindlichkeit). 

   Soll                    Waren                  Haben          Soll          Lieferverbindl.             Haben
	....
Einkauf 
(13.10.)        1.500,--

	....

	   ....

	      
Warenkauf auf Ziel
(13.10.)        1.500,--

	
	
	
	



Das Konto Waren ist ein aktives Bestandskonto. Zunahmen (z.B. Wareneinkauf) werden im Soll des Kontos erfasst.
Das Konto Lieferverbindlichkeiten ist ein passives Bestandskonto. Zunahmen (z.B. Erhöhung der Schulden beim Lieferanten) werden im Haben des Kontos erfasst. 


Die durch einen Geschäftsfall ausgelösten Veränderungen (Buchungen) auf Konten versucht man auch in Worten auszudrücken. Es wird ein sogenannter Buchungssatz gebildet. Dieser besteht aus 
· dem Namen des Sollkontos
· dem Wort „an“ (dieses wird meist mit einem Schrägstrich / ersetzt)
· dem Namen des Habenkontos
· dem Geldbetrag.

Man sagt:      	 	Sollkonto an Habenkonto ..... €
Man schreibt:	 	Sollkonto  /   Habenkonto ..... €


 Fortsetzung des Beispiels:

Für unseren Geschäftsfall (Wareneinkauf auf Ziel/Schulden) wird folgender Buchungssatz gebildet:

Waren / Lieferverbindlichkeiten   1.500,--

Übungsbeispiel: Eintragung in die Konten und Bildung der Buchungssätze

 Tragen Sie die folgenden Geschäftsfälle der Firma Baustoff GesmbH in den jeweiligen 
      Konten ein! (Die Geschäftsfälle sind unabhängig voneinander zu betrachten.)
 Bilden Sie die dazugehörigen Buchungssätze!



a) Einkauf von Sesseln am 15.10. für das Büro um 1.500,-- und Bezahlung vom Bankkonto.

   Soll         Geschäftsausstattung       Haben          Soll          Bankguthaben          Haben
	....


	....

	  .....

	...

	
	
	
	




	Buchungssatz: ____________________________________________
			(Sollkonto                         /                       Habenkonto)



b) Bezahlung der offenen Schulden beim Lieferanten Baumax am 20.10. in der Höhe von 1.500,-- aus der Geschäftskasse.

   Soll             Lieferverbindl.             Haben         Soll                    Kassa               Haben
	....


	....

	.....

	.....


	
	
	
	




	Buchungssatz: ____________________________________________
			(Sollkonto                         /                       Habenkonto)



c) Aufnahme eines Darlehens bei der Hypo-Bank am 24.10. in der Höhe von 15.000,--. Der Betrag wird auf das Bankkonto überwiesen.

   Soll             Bankguthaben            Haben         Soll                    Darlehen               Haben
	....


	....

	.....

	.....


	
	
	
	




	Buchungssatz: ____________________________________________
			(Sollkonto                         /                       Habenkonto)
2
